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1 AUSGANGSLAGE / ZIEL 

Die höher gelegenen Ortsteile von Arisdorf weisen heute ein Defizit bezüglich der Drucksitu-

ation der Wasserversorgung auf – die Versorgung mit Löschwasser bei genügend Druck ist 

nicht gewährleistet. Das von HOLINGER AG erstellte Konzept "Umsetzung Hochzone Dorf" 

für das höher gelegene Dorfgebiet von Arisdorf zeigt die notwendigen Schritte, wie dieser 

Umstand baulich beseitigt werden kann. Massnahmen der ersten zwei Etappen wurden ab 

2018 realisiert.  

Das vorliegende Bauprojekt bezieht sich auf die 3. Etappe des Gesamtkonzeptes und ent-

sprechend auf die Weiterführung der bisherigen Etappen.  

Im Zusammenhang mit der Realisierung der "Umsetzung Hochzone Dorf" hat der Gemeinde-

rat festgehalten, dass nach dem Projekt "Ringstrasse, Teil 2 und 3" die Sanierung der 

Kirchackerstrasse vorgesehen ist. Die HOLINGER AG wurde auf Basis der Offerte vom 1. 

September 2016 und mit Schreiben vom 18.Februar 2020 von der Gemeinde Arisdorf mit der 

Ausarbeitung dieses Bauprojekts beauftragt. Die geplante Sauberwasserleitung seitens Inge-

nieurbüro Sutter AG wurde ins Projekt übernommen. 
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2 GRUNDLAGEN 

[1] Sanierung Werkleitungen Hochzone Dorf, Untersuchung Belag (PAK-Gehalt),  

 HOLINGER AG, 09.01.2017 

[2] Massnahmenkonzept Bauprojekt Umsetzung Hochzone Dorf, Memo, HOLINGER AG, 

 08.09.2019 

[3] Hochzone Dorf Teil 1, Dossier Bauprojekt, HOLINGER AG, 18. Oktober 2017 

[4] Hochzone Dorf Teil 1, Ausführungspläne, HOLINGER AG, 6. Juli 2018 und 

18. Januar 2019 

[5] Hochzone Dorf Teil 2 und 3, Ringstrasse, Dossier Bauprojekt, HOLINGER AG, 21. Mai 

2019 

[6] Hochzone Dorf Teil 2 und 3, Ringstrasse, Ausführungspläne, HOLINGER AG, 18. De-

zember 2020 

[7] Bauprojekt Sanierung RWK, Hauptstrasse bis Langjurtenweg, Sutter Ingenieurs- und 

Planungsbüro, ENTWURF 16.04.2021 

[8] Bauprojekt Sanierung RWK, Kirchackerstrasse, Sutter Ingenieurs- und Planungsbüro, 

ENTWURF 19.03.2021 

[9] Kanalsanierung, Sanierungsprogramm 2022-2028 Gemeinde Arisdorf, Sutter Ingeni-

eurs- und Planungsbüro, ENTWURF 18.06.2021 
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3 KONZEPTIONELLES / RANDBEDINGUNGEN 

3.1 PROJEKTPERIMETER 

Die oberen Dorfzonen von Arisdorf weisen sowohl hinsichtlich der Wasserversorgung als 
auch bezüglich der Siedlungsentwässerung Handlungsbedarf auf. Im Zuge eines koordinier-
ten Massnahmenkonzeptes sind die Bereiche ausgeschieden worden, welche man in den 
kommenden Jahren gemeinsam beheben kann. Das vorliegende Bauprojekt umfasst die 
Kirchackerstrasse, den Langjurtenweg, sowie die Blauenrainstrasse West. 

 

Abbildung 1 Projektperimeter 

3.2 BAUZONE 

Die Kirchackerstrasse liegt in der Wohnzone W1. 

3.3 DRITTPROJEKTE 

- Erstellung Regenwasserleitung, Kirchackerstrasse, Langjurtenweg, Blauenrainstrasse 
West, Ingenieurbüro Sutter, Bauprojekt 07.12.2021 

- Hauptstrasse Nord 1, Berchtold + Tosoni AG 

- Kanalsanierung gemäss Sanierungsprogramm Gemeinde Arisdorf, Entwurf 18.06.2021 

Es sind kurz- (5 Jahre) und langfristige (10 Jahre) Sanierungsmassnahmen des Misch-
wasserkanals vorgesehen. Gemäss Rückmeldung des Ingenieurbüro Sutter AG erfolgen 
diese Sanierungen zu einem späteren Zeitpunkt als Inliner- oder Robotersanierung. 



Kirchackerstrasse 

Arisdorf 

© HOLINGER AG • L3464_BE_BP_HZD_Kirchackerstrasse_20220114.docx  8 

3.4 GEOLOGIE UND GRUNDWASSER 

Der Projektperimeter befindet sich in keinem Gewässerschutzbereich. (Geoview 10.09.2021) 

Anhand der Belags- und Kofferuntersuchung, wurde festgestellt, dass sich der Strassenkof-

fer (Tiefe = ca. 30.0 cm) aus Kies, welcher stark siltig, tonig ist, und grossen Sandanteilen 

zusammensetzt. Anhand vom Bohrkataster Kanton Basel-Landschaft und dem vorhandenen 

Bohrprofil (31 Z 4), werden darunterliegend Hanglehm mit wenig Kies erwartet. Im Rahmen 

des vorliegenden Bauprojektes wird davon ausgegangen, dass rund 50% der vorhandenen 

Strassenkofferung durch 50cm starken Strassenkoffer (Kiesgemisch 0/45) ersetzt wird.  

3.5 ALTLASTEN 

Gemäss Kataster der belasteten Standorte BL sind im Bauperimeter keine belasteten Flä-

chen ausgeschieden (GeoView 10.09.2021). Für die Arbeiten in der Kirchackerstrasse wur-

den im Rahmen des Massnahmenkonzeptes Belags- und Kofferuntersuchungen durchge-

führt. Dazu ist die Auswertung der Belagsuntersuchungen vom 09.01.2017 zu berücksichti-

gen. Der Belag ist teilweise belastet und muss auf einer Deponie E abgelagert werden oder 

in der Belagsaufbereitungsanlage verarbeitet werden. 

3.6 ARCHÄOLOGIE 

Gemäss Auszug aus dem Geoview BL befinden sich im Projektperimeter keine bekannte ar-

chäologischen Schutzzone. (Geoview 10.09.2021) 

3.7 NATURGEFAHREN 

Tabelle 1 Naturgefahren, GeoView, Stand 10.09.2021 

Naturgefahr Einstufung / Gefahrenhinweise 

Oberflächen-

abfluss 

Im Gesamten Projektperimeter: Überflutungshöhe: 0 < 0.10 m Fliesstiefe 

Lokal (Kirchackerstrasse West und Bereiche Langjurtenweg): Überflutungshöhe: 

0.10 < h <= 0.25 m Fliesstiefe 

 

Abbildung 2 Oberflächenabfluss Projektperimeter 

Diese Fliesstiefen beziehen sich auf eine Wiederkehrperiode von grösser als 100 

Jahren. Eine Wasserhaltung während der Bauzeit ist voraussichtlich nicht erforder-

lich. 

 

Rutschung Keine Angaben 

Steinschlag Keine Angaben 
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Wasser Hangwasser wird in den abgebildeten Bereichen erwartet: 

 

Abbildung 3 Naturgefahr Wasser 

Hochwasser Keine Angaben 

3.8 WERKLEITUNGEN 

3.8.1 Swisscom 

Die Swisscom meldet keine Ausbaubedürfnisse im vorliegenden Projektperimeter. (Rückmel-

dung per Mail, 02.09.2021) 

3.8.2 EBL Netz 

Im Projektperimeter soll das bestehende EBL-Trassee auf einen kleinen Rohrblock aufgerüs-

tet werden. Dazu müssen 2 x PE Ø120 Leerrohre (Symalit) fachgerecht mit Abstandhalter-

verlegt werden. Die Rohre sind mit Betonkies 0/16 zu umhüllen. Ebenfalls sollen diverse 

Hausanschlüsse erneuert werden (gem. Projektplan Stand 03.09.2021). 

In eines der beiden neu verlegten Leerrohren ist ein neues NS-Stammkabel einzuziehen, die 

neuen, sowie bestehenden Hausanschlüsse sind entsprechend umzuhängen. 

Die Verteilkasten "VK ARI 20" und "VK ARI 2" bleiben bestehend. Auf Höhe der Parzelle 

4553 + 4554 wird ein neuer zusätzlicher VK neugebaut. Die Dienstbarkeit muss seitens EBL 

eingeholt werden. 

3.8.3 EBL Telecom 

Die EBL Telecom hat im Projektperimeter keinen Ausbaubedarf. (Rückmeldung per Mail, 

13.03.2021) 

3.8.4 Beleuchtung 

Die Gemeinde Arisdorf beabsichtigt im Rahmen des vorliegenden Projektes keine Erneue-

rung der Beleuchtung. (Stand 11.01.2022) 
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4 PROJEKTBESCHRIEB (MASSNAHMEN) 

4.1 WASSERVERSORGUNG 

4.1.1 Hochzone Dorf 

In den Jahren 2018 bis 2021 sind die ersten Baumassnahmen im Schützenhausweg und in 

Teilen der Ringstrasse für die Erstellung der neuen Hochzonenleitung erfolgt. Im Jahr 2021 

folgten die nächsten beiden Abschnitte in der Ringstrasse. Diese Leitungsabschnitte, als 

auch die in diesem Projekt beschriebenen Bereiche, werden später von der neuen Hochzo-

nenleitung gespiesen.  

4.1.2 Wasserleitung Kirchackerstrasse 

Die bestehende Niederzonenleitung, Guss DN 100, ist im Bereich der Kirchackerstrasse 

durch eine neue PE Leitung DN 160/130.8 zu ersetzen. Diese neue Niederzonenleitung soll 

zu einem späteren Zeitpunkt zur Hochzone umfunktioniert werden. Im Zuge der Erneuerung 

der Trinkwasserleitung, werden die beiden bestehenden Hydranten in der Kirchackerstrasse 

ausser Betrieb genommen, es ist ein Hydrantenersatz in der Mitte der Kirchackerstrasse vor-

gesehen (gem. Rücksprache BGV, 20.10.2021). Diverse Hausanschlüsse werden inkl. HA-

Schieber neu erstellt (bis ca. 1m über die Parzellengrenze). 

Leitungsmaterial: Kunststoff, PE, PN 161 

Erdungsband:  Cu-Seil 50mm2 

Dimension:  Kirchackerstrasse, DN 160/130.8 

   Blauenrainstrasse West, DN 125/102.2 

Bettung:  Leitungsmischung 0/16 

Länge:  Kirchackerstrasse, ca. 380m 

   Blauenrainstrasse West, ca. 90m 

Grabentiefe:  mind. 1.20m überdeckt (Frosttiefe) 

Armaturen:  1x Hydrant, Hinni 6006 

   3x Streckenschieber 

Hausanschlüsse: ca. 35 x, Ersatz bis ca. 1m über Parzellengrenze inkl. Einbau HA-

Schieber 

4.1.3 Wasserleitung Langjurtenweg / Blauenrainstrasse West 

Für den Werterhalt der Niederzone wird die bestehende Trinkwasserleitung in der Blauen-

rainstrasse West (Guss DN 100), durch eine neue PE Leitung DN 125/102 ersetzt. Der be-

stehende Hydrant in der Blauenrainstrasse West ist an die neue Leitung anzuschliessen. Di-

verse Hausanschlüsse werden inkl. HA-Schieber neu erstellt (bis ca. 1m über die Parzellen-

grenze. 

Für die Liegenschaften Langjurtenweg 4 und Langjurtenweg 3 wird in die bestehende Guss 

 

1 Besprechung Schäublin + Feltsch vom 28.09.2021 – Vorschlag: Gussrohre anstelle von PE Rohren verwenden. 
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DN 100 Leitung ein Kunststoffrohr (PE DN 63/50) eingezogen, von welchem die Hausan-

schlüsse angeschlossen werden. Die Liegenschaften Langjurtenweg 2 und Blauen-

rainstrasse 10 sollen an die Trinkwasserleitung in der Blauenrainstrasse West angeschlos-

sen werden. (Besprechung mit Brunnmeister, 28.09.2021) 

4.1.4 Diverse Hausanschlüsse 

Sämtliche Hausanschlüsse sind nicht im Leitungskataster dokumentiert, die in den Plänen 

eingetragenen Lagen sind nur symbolisch zu verstehen. Die effektive Lage ist jeweils vor-

gängig aufgrund von Bauplänen, Begehungen oder Sondagen zu verifizieren. 

4.2 KANALISATION 

4.2.1 Sauberwasserleitung (WAR) 

Das Projekt "Neubau Regenwasserkanal" wurde von der Sutter Ingenieur- und Planungsbüro 

AG erarbeitet und beinhaltet den Neubau der WAR in den folgenden Abschnitten: 

- Blauenrainstrasse West (Hauptstrasse bis Langjurtenweg) 

- Langjurtenweg 

- Kirchackerstrasse (Kreuzung Langjurtenweg bis zur Parzelle 4336) 

Leitungsmaterial: Polyprophylen (PP), SN 8 einbetoniert / SN 16 nicht einbetoniert 

Dimension:  DN 250 – 500 mm 

Länge:  Kirchackerstrasse, ca. 280 m 

   Langjurtenweg, ca. 170 m 

   Blauenrainstrasse West, ca. 85 m 

Grabenprofil:  U1 / U4, gespriesster Graben für T > 1.50 m 

Grabentiefe:  Variabel, Regel ca. 1.50 bis 1.80 

   (Ausnahme Langjurtenweg teilweise bis 3.80) 

Strassenentw.: Sämtliche ES/SS an WAR umhängen 

   Sämtliche Roste neu, BGS Figur N680S60 oder N690S50 

   Anschlussleitung, PP, SN 8, DN 160 mm 

Die bestehenden Strassensammler werden neu an die Sauberwasserleitung angeschlossen. 

Die Strassenentwässerung erfolgt über ein Dachgefälle.  

Die Schlammsammler werden, wenn die Dichtigkeit nicht gewährleistet ist, ersetzt. 

4.2.2 Schmutzwasserleitung (WAS) 

Gemäss dem Entwurf des Kanalsanierung-Programmes (2022-2028) der Gemeinde Arisdorf 

ist für ein Teil der Haltungen des Mischwasserkanals im Projektperimeter ein mittel- (5 Jahre) 

oder langfristiger (10 Jahre) Sanierungsbedarf vorgesehen. 

Im Rahmen des vorliegenden Bauprojektes, wird lediglich der Ersatz der Schachtdeckel mit 

einem höhenverstellbaren Deckel (System Kofel) vorgesehen. Im Ausführungsprojekt sol ein 

Ersatz der Schachtleitern geprüft werden. 
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4.2.3 Kostenbeteiligung Trennsystem Privatparzellen 

Die maximale Kostenbeteiligung der Gemeinde an das Trennsystem auf den Privatparzellen 

liegt bei 500.00CHF. 

4.3 STRASSENBAU 

Die Kirchackerstrasse soll im Zuge der diversen Baumassnahmen komplett erneuert werden. 

Die Strassenentwässerung erfolgt weiterhin mit einem Dachgefälle. 

Anhand der Kofferuntersuchung vom 09.01.2017 kann in der Kirchackerstrasse mit einer 

Kofferstärke von ca. 30.0 cm gerechnet werden. Im Rahmen des Ausführungsprojektes wird 

empfohlen, zusätzliche Kofferuntersuchungen durchzuführen. Im vorliegenden Bauprojekt 

wird davon ausgegangen, dass ca. 50 % des Koffers ersetzt und verstärkt werden muss. 

Gemäss den durchgeführten PAK Untersuchungen im 2017 ist im östlichen Teil der 

Kirchackerstrasse mit PAK deutlich unterhalb des Grenzwertes von 250 mg PAK/kg TS zu 

rechnen. Dies entspricht ca. 1/3 der gesamten Belagsfläche. Im Westen der 

Kirchackerstrasse, sowie auch im Langjurtenweg ist mit PAK Belastungen von 250 – 1000 

mg PAK/kg TS zu rechnen. Diese Fläche entspricht rund 2/3 der gesamten Strassenflächen. 

4.3.1 Randbedingungen 

Zur Dimensionierung des Belagsaufbaus wurden folgende Randbedingungen nach der VSS 

Norm SN 640 320a festgelegt: 

- Verkehrsklasse:  T3 (mittel) 

- Tragfähigkeitsklasse:  S3 (Kies, stark siltig tonig mit viel Sand) 

4.3.2 Strassenaufbau 

Fläche:  Kirchackerstrasse, ca. 2350 m2 

   Langjurtenweg + Blauenrainstrasse, ca. 765 m2 

Deckschicht:  3.5 cm AC 11N 

Tragschicht:  8.0 cm AC T 22N 

Fundationsschicht: 50 cm Kiesgemisch 0/45 mm, ME > 100 MN/m2 

   (wo nötig, partieller Ersatz, Annahme 50% der Strassenfläche) 

Quergefälle:  Dachgefälle, zwischen 2.0% und 2.5% 

   1 – seitiges Quergefälle, zwischen 2.5% und 4.5% 

Randabschluss: Einfahrten Garage:  2-reihig, Schalen- / Wasserstein,  

(Granit)      30 mm Anschlag, Typ 12 

   Längs Bestehende Mauern: 1-reihig, Schalenstein, Typ 12 

   Längs Gärten / Hecken:  2-reihig, Stell- / Schalensein 

       60 mm Anschlag, SN8 / Typ 12 
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4.3.3 Normalprofil 

 

Abbildung 4 Normalprofil Kirchackerstrasse 



Kirchackerstrasse 

Arisdorf 

© HOLINGER AG • L3464_BE_BP_HZD_Kirchackerstrasse_20220114.docx  14 

5 BAUABLAUFPLANUNG 

5.1 BAUETAPPEN 

5.1.1 Langjurtenweg / Blaurainstrasse West 

Der Langjurtenweg und die Blaurainstrasse werden je als separate Etappe ausgeführt. Die 

Abschnitte sind während den Bauarbeiten im jeweiligen Arbeitsbereich komplett für den mo-

torisierten Individualverkehr gesperrt.  

Im Abschnitt der Blaurainstrasse West ist ein Kombigraben (WAR + WL) vorgesehen. Die 

Wasserleitung ist teilweise vor am gleichen Ort zu ersetzten wie bestehend. Es ist ein Trink-

wasserprovisorium für die anliegenden Liegenschaften vorgesehen. 

Im Langjurtenweg ist ebenfalls ein Wasserprovisorium für die Gebäue Langjurtenweg Nr. 3 + 

4 vorgesehen. Für die beiden Liegenschaften wird in die bestehende Guss DN 100 Leitung 

ein Kunststoffrohr (PE DN 63/50) eingezogen (grabenlos), lediglich beim Abzweiger der bei-

den Hausanschlüsse wird ein Muffenloch benötigt. Die Sauberwasserleitung wird mit dem 

Elektro in einem Graben geführt. 

Das Verkehrskonzept ist im Rahmen der Ausführungsplanung detailliert zu erarbeiten und 

frühzeitig der Bevölkerung bekanntzugeben. 

5.1.2 Kirchackerstrasse 

1. Bau Trinkwasserleitung und div. Hausanschlüsse 

2. Bau Sauberwasserleitung und Elektrotrassee in ca. 3 Etappen 

3. Strassenbau im Nachzug 

Die Wasserleitung wird gebaut während die bestehende Leitung noch in Betrieb ist. Nach 

Spülung und erfolgreicher Wasserprobe kann die neu erstellte Leitung in Betrieb genommen 

werden. Aufgrund der grossen Anzahl an Hausanschlüssen empfiehlt es sich, analog zur 

Ringstrasse, die bestehende Leitung bis zum Schluss in Betrieb zu lassen. Aufwändige Pro-

visorien können damit umgangen werden und die Hausanschlüsse können jeweils unabhän-

gig voneinander von der alten an die neue Leitung umgehängt werden. Während dem Bau 

der Trinkwasserleitung ist die Kirchackerstrasse 1-spurig befahrbar.  

Für den Bau der Sauberwasserleitung und der Erweiterung des Elektrotrassees werden 3 

Etappen von ca. 100 m vorgesehen. Der Fuss- und Radverkehr, sowie die Zugänglichkeit 

der angrenzenden Liegenschaften kann in der gesamten Kirchackerstrasse aufrecht erhalten 

bleiben. Die Kirchackerstrasse ist während dem Bau der Sauberwasserleitung im jeweiligen 

Arbeitsbereich komplett für den motorisierten Individualverkehr gesperrt. Parkplätze sind für 

die betroffenen Liegenschaften entlang der Kirchackerstrasse zu gewährleisten. Das Ver-

kehrskonzept ist im Rahmen der Ausführungsplanung detailliert zu erarbeiten und frühzeitig 

der Bevölkerung bekanntzugeben. 

Im Rahmen des Ausführungsprojektes soll die Optimierung der Linienführung (WAR / WL) in 

einem Kombigraben geprüft werden. 
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5.2 BAUSTELLENINSTALLATION 

Die Parzellen 4570 / 4340 sind zum heutigen Zeitpunkt unbebaute Flächen und gemäss An-

gaben der Gemeinde Arisdorf mögliche Flächen für die Bauplatzinstallation. Im Ausführungs-

projekt ist mit den Grundeigentümern frühzeitig abzuklären, ob diese Flächen allenfalls ge-

nutzt werden können. 
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6 KOSTEN 

Die zu erwartenden Baukosten werden in die folgenden Objekte aufgegliedert: 

- Strassenbau  STR 

- Sauberwasserleitung WAR 

- Wasserleitung  WL 

 

Bei der Kostenermittlung wurde von den folgenden Randbedingungen ausgegangen: 

- Für den Ersatz des Strassenkoffers wurden 50% der gesamten Strassenfläche berück-

sichtigt. Davon wurden 50% als B-Material, 25% als A-Material und weitere 25% als E-

Material einkalkuliert. 

- Gemäss den durchgeführten PAK Untersuchungen ist im östlichen Teil der Kirchacker-

strasse mit PAK deutlich unterhalb des Grenzwertes von 250 mg PAK/kg TS zu rechnen. 

Im Westen der Kirchackerstrasse, sowie auch im Langjurtenweg ist mit PAK Belastun-

gen von 250 – 1000 mg PAK/kg TS zu rechnen. (Berücksichtigung Kosten: 2/3 zu Be-

lagsaufbruch 250 – 1000 mg PAK/kg TS + 1/3 zu Belagsaufbruch 250 mg PAK/kg TS) 

- Die Subvention der BGV (Basellandschaftliche Gebäudeversicherung) für den Hydranten 

wurde nicht berücksichtigt. Es wird davon ausgegangen, dass lediglich ein Hydrant er-

setzt wird. 

- Die Preise für die vorgeschlagene Sanierung der Kontrollschächte (WAS) ist Bestandteil 

der folgenden Kostenzusammenstellung und fallen zu Lasten der Kanalisations-Kasse. 

- Schlammsammler (SS) sowie die Einlaufschächte (ES) fallen zu Lasten des Strassen-

baus. 

- Die Aufwendungen für die Belagsinstandstellung und den Kofferersatz werden anteils-

mässig auf die Werke (STR / WAR / TW) verteilt. 

- Die Kosten betreffend der Sauberwasserleitung werden aus dem Kostenvoranschlag 

vom 07.Dezember 2021 der Sutter Ingenieur- und Planungsbüro AG übernommen (An-

hang 2). 

- Sämtliche Preise der einzelnen Positionen beruhen auf Erfahrungswerten vergleichbarer 

Projekte oder Anwendungen. 
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6.1 KOSTEN STRASSENBAU +/- 10% 

 

 

6.2 KOSTEN TRINKWASSERLEITUNG +/- 10% 
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6.3 KOSTEN SAUBERWASSERLEITUNG 

(aus dem Kostenvoranschlag Sutter Ingenieurs- und Planungsbüro AG, 07.12.2021) 
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PAK UNTERSUCHUNGEN 
  







Die aus dem Geoinformationssystem publizierten Daten haben nur informativen Charakter. Aus diesen Daten und deren Darstellung können deshalb keine rechtlichen Ansprüche irgendwelcher Art abgeleitet werden. Auskunft erteilt die GIS-Fachstelle, Tel. 061 552 52 13.

Sanierung Werkleitungen Hochzone Dorf Massstab 1: 2'000

Liestal, 03.01.2017 08:38 Uhr

Belagsuntersuchung - Lage Sondierstandorte

PK, SWISSIMAGE, Geolog. Atlas/Spezialkarten: Quelle swisstopo

Auszug aus dem Geoinformationssystem Basel-Landschaft
© Kantonale Verwaltung Basel-Landschaft
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Gemeinde Arisdorf

Sanierung Werkleitung Hochzone Dorf

Zusammenstellung und Beurteilung der Laborwerte der Feststoffproben (VVEA)

Probenahmeort Strasse Strasse Strasse

Probenbezeichnung KB 4 KB 6 KB 11

Entnahmedatum
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12.12.2016 12.12.2016 12.12.2016

Entnahmetiefe m 0-0.57 0-0.62 0-0.3

Labor-Nr. 6177 6180 6186

Anteil an bodenfremden Stoffen >5% % - - -

Abfalldeklaration

PAK (EPA):

Naphthalin mg/kg TS - - - - - <0.05 <0.05 <0.05

Acenaphthylen mg/kg TS - - - - - <0.05 <0.05 <0.05

Acenaphthen mg/kg TS - - - - - <0.05 <0.05 <0.05

Fluoren mg/kg TS - - - - - <0.05 <0.05 <0.05

Phenanthren mg/kg TS - - - - - <0.05 <0.05 0.06

Anthracen mg/kg TS - - - - - <0.05 <0.05 <0.05

Fluoranthen mg/kg TS - - - - - 0.08 0.1 0.11

Pyren mg/kg TS - - - - - 0.09 0.12 0.09

Benz(a)anthracen mg/kg TS - - - - - <0.05 0.05 <0.05

Chrysen mg/kg TS - - - - - 0.05 0.05 0.05

Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS - - - - - 0.12 0.09 0.05

Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS - - - - - <0.05 <0.05 <0.05

Benzo(a)pyren mg/kg TS 0.3 1.5 3 3 10 0.08 0.06 <0.05

Indeno(1,2,3-c,d)pyren mg/kg TS - - - - - 0.07 0.06 <0.05

Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS - - - - - <0.05 <0.05 <0.05

Benzo(g,h,i)perylen mg/kg TS - - - - - 0.11 0.08 <0.05

Summe PAK (EPA) * mg/kg TS 3 12.5 25 250 250 0.6 0.61 0.36

Beurteilung:

Laborbefund Beurteilung in Hinblick auf Entsorgung/Verwertung

vollständige Verwertung angestrebt (gem. VVEA)

keine Verwertung möglich (evtl. Betonherstellung)

Ablagerung auf Deponie Typ E

Aufbereitung

*     Einzelwerte unter der Bestimmungsgrenze sind bei Berechnung des Gesamt PAK-Wertes nicht berücksichtigt

**   Summe (6 PCB-Kongenere: 28,25,101,138,153,180) ; Einzelwerte unter der Bestimmungsgrenze sind bei Berechnung des Gesamt PCB-Wertes nicht berücksichtigt

*** Summe (6 PCB-Kongenere: 28,25,101,138,153,180) x 4.3 

Grenzwert für Deponie Typ B überschritten

Grenzwert Deponie Typ E überschritten

Grenzwerte

Bedingungen gem. Anhang 3.1 unterschritten

Bedingungen gem. Anhang 3.2 überschritten

Bedingungen gem. Anhang 3.2 überschritten

Gemäss VVEA (2016)
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Gemeinde Arisdorf

Sanierung Werkleitung Hochzone Dorf

Zusammenstellung und Beurteilung der Laborwerte der Belagsproben

Probenahmeort Strasse Strasse Strasse Strasse Strasse Strasse Strasse Strasse Strasse Strasse Strasse Strasse Strasse

Verwerten 

(bis 2025)

Verwerten 

(bis 2025)

Entsorgen 

(bis 2025)

Entnahmedatum 12.12.2016 12.12.2016 12.12.2016 12.12.2016 12.12.2016 12.12.2016 12.12.2016 12.12.2016 12.12.2016 12.12.2016 12.12.2016 12.12.2016 12.12.2016

Mächtigkeit Kern (Ø = 10 cm) cm 8 cm 7 cm 8 cm 9 cm 5 cm 11 cm 12 cm 11 cm 6 cm 10 cm 8 cm 7 cm 8 cm

Labor-Nr. 6173 6174 6175 6176 6178 6179 6181 6182 6183 6184 6185 6187 6188

PAK (EPA):

Naphthalin mg/kg TS - - - <0.05 1.1 <0.05 <0.05 0.18 7.4 <0.05 0.3 2.1 3.7 0.05 6.2 0.15

Acenaphthylen mg/kg TS - - - 0.05 0.11 <0.05 <0.05 <0.05 0.34 <0.05 <0.05 0.24 0.08 0.15 0.38 0.3

Acenaphthen mg/kg TS - - - <0.05 1.6 <0.05 <0.05 0.15 9.1 <0.05 0.49 7.9 4.2 0.42 12 6

Fluoren mg/kg TS - - - <0.05 0.75 <0.05 <0.05 0.07 6.6 <0.05 0.39 4.4 4.2 0.27 13 4.8

Phenanthren mg/kg TS - - - 0.06 1.2 0.07 0.24 0.2 76 0.14 1.9 17 21 4.1 71 65

Anthracen mg/kg TS - - - <0.05 0.33 <0.05 0.06 0.06 20 0.05 0.45 2 6.9 1.8 23 16

Fluoranthen mg/kg TS - - - 0.06 0.57 0.08 0.23 0.19 61 0.16 3.1 13 22 13 66 68

Pyren mg/kg TS - - - 0.06 0.55 0.07 0.18 0.15 34 0.12 1.7 4.8 13 11 38 46

Benzo(a)anthracen mg/kg TS - - - <0.05 0.4 <0.05 0.09 0.08 30 0.1 1.1 1.4 9.1 6.3 28 42

Chrysen mg/kg TS - - - 0.12 0.44 <0.05 0.14 0.1 29 0.44 1.8 1.6 7.8 6.2 23 38

Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS - - - 0.05 0.45 <0.05 0.07 0.07 25 0.17 1 0.71 5.9 7.6 17 33

Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS - - - 0.09 0.21 0.08 0.1 0.11 10 0.1 0.47 0.33 2.5 2.8 7.3 13

Benzo(a)pyren mg/kg TS - - - 0.07 0.33 0.06 0.08 0.09 17 0.18 0.88 0.51 4 5.2 11 20

Indeno(1,2,3-c,d)pyren mg/kg TS - - - 0.1 0.18 0.08 0.11 0.12 8.4 0.13 0.41 0.33 2.2 3.9 6.5 11

Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS - - - 0.12 0.13 0.11 0.12 0.14 1.9 0.15 0.27 0.18 0.63 1 1.8 3

Benzo(g,h,i)perylen mg/kg TS - - - 0.11 0.22 0.09 0.11 0.13 6.5 0.18 0.63 0.41 1.7 3.7 4.9 8.2

Summe PAK (EPA) ** mg/kg TS 250 250-1000 1000 0.89 8.57 0.64 1.53 1.84 342.24 1.92 14.89 56.91 108.91 67.49 329.08 374.45

Beurteilung: Laborbefund Beurteilung in Hinblick auf Entsorgung***

Wiederverwertung als Asphaltgranulat in Belagswerken

Verarbeitung  in Belagsaufbereitungsanlage oder im "Kaltrecycling"

Ablagerung auf Reaktordeponie

*  Verordnung über die Vermeidung und Entsorgung von Abfällen (VVEA, 2016); Übergangsbestimmung

** Einzelwerte unter der Bestimmungsgrenze sind bei Berechnung des Gesamt PAK-Wertes nicht berücksichtigt

*** Entsorgung richtet sich weiterhin nach kantonalem Recht und Baurichtlinie über mineralische Abfälle

KB 11 KB 12 KB 13

Grenzwerte

gem. VVEA* Art. 52

KB 1 KB 2 KB 3Probenbezeichnung

< 250 mg PAK/kg TS

250 - 1000 mg PAK/kg TS

> 1000 mg PAK/kg TS

KB 10

entpricht 

<5000 mg 

PAK/ kg im 

Bindemittel

entpricht 

5000-20000 

mg PAK/ kg 

Bindemittel

entpricht 

>20000 mg 

PAK/ kg im 

Bindemittel

KB 4 KB 5 KB 6 KB 7 KB 8 KB 9

L5208.023_Auswertung_Analyseresultate_VVEA2016.xlsm Seite 1/ 21.12.2016HOLINGER AG
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ANHANG 2 

KOSTENVORANSCHLAG, BAUPROJEKT 

 

REGENWASSERKANAL KIRCHACKERSTRASSE/ LANGJURTEN-

WEG/ BLAUENRAINSTRASSE 

 

SUTTER INGENIEUR- UND PLANUNGSBÜRO AG, 07.12.2021 



Standorte  Basel-Landschaft: Arboldswil  Laufen  Liestal  Reinach  Solothurn: Nunningen
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Regenwasserkanal Kirchackerstrasse/
Langjurtenweg/Blauenrainstrasse
Hauptstrasse bis Ringstrasse

Kanalisation

Preisbasis: November, 2021

Projekt: 066.03.1074 – 2/A
07. Dezember 2021
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Aufgrund einer Kostenermittlung über Kennziffern und Erfahrungswerte, ergeben sich Erstellungs-
kosten gemäss nachfolgender Zusammenstellung:

1. Total Baukosten (alle Abschnitte)

1. Baumeisterarbeiten CHF 525’000

1.1 RWK Blauenrainstrasse bis Kirchakerstrasse (413 m) CHF 380’000

1.2 RWK Langjurtenweg (121 m) CHF 145’000

2. Honorare CHF 119’000

2.1 Bauprojekt CHF 29’000

2.2 Ausschreibung und Realisierung CHF 90’000

3. Private Liegenschaftsentwässerung CHF 55‘000

3.1 Honorar Untersuchung Liegenschaftsentwässerung CHF 12‘000

3.2 Honorar Prüfung Regenwassertrennung CHF 21‘500

3.3 Kanalfernsehuntersuchung CHF 21‘500

4. Verschiedenes und Unvorhergesehenes CHF 56‘000

4.1 Untersuchung MWK CHF 2‘500

4.2 Verschiedene und unvorhergesehene Arbeiten CHF 53‘500

TOTAL Baukosten inkl. MWST CHF 755’000

Spezifische Kosten: CHF 1‘413.85 / m1

Baukosten (CHF 755’000) pro Leitungslänge (534 m1)
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2. Baukosten Regenwasserkanal Teilabschnitt 1
(Zusammenstellung für EGV-Kreditbeschluss)

1. Baumeisterarbeiten CHF 380’000

1.1 RWK Blauenrainstrasse bis Kirchakerstrasse (413 m) CHF 380’000

2. Honorare CHF 89’000

2.1 Bauprojekt Gesamtprojekt CHF 29’000

2.2 Ausschreibung und Realisierung Etappe 1 CHF 60’000

3. Private Liegenschaftsentwässerung CHF 55‘000

3.1 Honorar Untersuchung Liegenschaftsentwässerung CHF 12‘000

3.2 Honorar Prüfung Regenwassertrennung CHF 21‘500

3.3 Kanalfernsehuntersuchung CHF 21‘500

4. Verschiedenes und Unvorhergesehenes CHF 41‘000

4.1 Untersuchung MWK CHF 2‘500

4.2 Verschiedene und unvorhergesehene Arbeiten CHF 38‘500

TOTAL Baukosten inkl. MWST CHF 565’000

Spezifische Kosten: CHF 1'368.05 / m1

Baukosten (CHF 565’000) pro Leitungslänge (413 m1)
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3. Baukosten Regenwasserkanal Teilabschnitt 2
(Ausführung zu einem späteren Zeitpunkt. Ist nicht Bestandteil des EGV-Kredites)

1. Baumeisterarbeiten CHF 145’000

1.1 RWK Langjurtenweg (121 m) CHF 145’000

2. Honorare CHF 30’000

2.1 Ausschreibung und Realisierung CHF 30’000

3. Verschiedenes und Unvorhergesehenes CHF 15‘000

3.1 Verschiedene und unvorhergesehene Arbeiten CHF 15‘000

TOTAL Baukosten inkl. MWST CHF 190’000

Spezifische Kosten: CHF 1'570.25 / m1

Baukosten (CHF 190’000) pro Leitungslänge (121 m1)
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